Abs.: 				
				
				



				
				
				

										, den          		


Stoppen Sie den Weiterbau der A100!				

Sehr geehrte/r 		,

ich möchte Ihnen hiermit mitteilen, dass ich den Weiterbau der Stadtautobahn A100 nach Friedrichshain und Lichtenberg (17. Bauabschnitt) ablehne. 

Die Autobahn würde Wohngebiete zerschneiden, große Flächen versiegeln und wichtige Orte wie Grünanlagen oder Clubs zerstören. Viele Anwohnende wären massiv durch Lärm belastet.

Der 17. Bauabschnitt der A100 gehört zu den teuersten Autobahnen Deutschlands und gilt als beispiellose bauliche Herausforderung. Die dafür verausgabten Mittel würden an anderer Stelle fehlen. Allein 50 Berliner Brücken in Bundeszuständigkeit sind baufällig und führen zum Teil jetzt schon zu massiven Verkehrsbehinderungen. Ein weiterer Autobahnabschnitt löst keines unserer Verkehrsprobleme.

Schon der 16. Bauabschnitt hat eine enorme Verkehrszunahme zur Folge und bringt keine Entlastung für die angrenzenden Wohngebiete. Der durch den 17. Bauabschnitt weiter ansteigende Autoverkehr würde zu mehr Emissionen und stärkerer Umweltbelastung führen, auch bei Elektroautos. Ein neues Stück Autobahn schadet den Menschen vor Ort, dem Klima und der Umwelt.

Weniger als 30 Prozent der Berlinerinnen und Berliner besitzen ein Auto. Sie – wie auch viele Menschen mit Auto – brauchen dringend besseren Nahverkehr sowie bessere Rad- und Gehwege. 

Ich fordere Sie deshalb auf, den Weiterbau der A100 zu stoppen und den 17. Bauabschnitt aus dem Bundesverkehrswegeplan zu streichen.

Mit freundlichen Grüßen

